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Katharina König hat mir gerade eine Frage mit auf den Weg gegeben: Was hat denn 
Würde mit Geld zu tun?

(Beifall DIE LINKE, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Das ist eine sehr legitime Frage, wie ich finde.

(Unruhe FDP)

(Zwischenruf Abg. Barth, FDP: Darüber reden wir das nächste Mal, wenn es um 
Sozialleistungen geht.)

Ja, ökonomische Interessen sind legitim. Etwas anderes habe ich auch nicht behauptet. 
Aber bei der Anerkennung von Menschen ökonomische Interessen als Zweck 
aufzuschreiben und nicht die Anerkennung dieser Menschen und die soziale Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben, das ist nicht legitim. Wenn Sie in unserem Änderungsantrag 
gelesen haben, dass wir verbieten, dass es ökonomische Interessen gibt und dass es 
ökonomische Auswirkungen auf Thüringen hat, wenn wir Berufe anerkennen, dann zeigen 
Sie mir die Stelle, dann streichen wir die. Aber wir haben kein Verbot ausgesprochen. Wir 
sehen nur Menschen mit anderen Augen als jene, die ausschließlich durch die 
ökonomische Brille gucken.

(Beifall DIE LINKE, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)


